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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 27 Juli Der Kaiſer trat heute früh 8 Uhr die
Reiſe von Mo nach Bergen an

Die Kaiferin gedenkt ſich am 1 Auguſt mit der Herzogin
Friedrich Ferdinand von SchleswigHolſtein von Wilhelmshöhe
nach Koburg zu begeben um an der Vermählungsfeier des Herzogs
Ernſt Günkher theilzunehmen

Finanzminiſter Dr v Miqueßdem die vorauigegapaen Kur
in Ems ſehr wohl gethan hät weilt noch in Wildbad Ob er
von da noch wie urſprünglich geplant wie im vergangenen Jahre
Wiesbaden beſuchen wird hängt vom Wetter ab Sollte er in
dieſer Woche nach Berlin kommen ſo würde es unr auf einer
Durchreiſe nach Schleſien ſein Eine Rückkehr nach Berlin zur
Wiederaufnahme der amtlichen Thätigkeit iſt ſelbſtverſtändlich vor
Ablauf ſeines Urlaubs d h vor dem 6 Auguſt nicht zu er
warten es ſei denn daß ganz beſondere Umſtände die An
weſenheit des Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums nöthig
machten Dieſer Fall liegt indeſſen bis jetzt nicht vor Es iſt
wie die N A Zkg bemerkt keine Miniſterialſitzung in Aus
ſicht genommen in der Geſchäfte zu erledigen wären die nicht
W den zur Zeit nicht beurlandten Miniſtern erledigt werden

önnten
Der kommandirende Admkral v Knorr iſt zu mehrkägigem

Beſuch bei dem früheren Reichstagsabgeordneten v Koscielski
quif Schloß Miloslaw eingetroffen

Das Befinden des Fürſten Bismarck
Die ungünſtigen Nachrichten die geſtern aus Berlin über

das Befinden des Fürſten Bismarck verbreitet worden waren
finden in den inzwiſchen eingegangenen offiziöſen Meldungen
und Privatnachrichten glücklicherweiſe keine Beſtätigung Jmmer
hin läßt der Geſundheitszuſtand des greiſen Stagtsmannes zu
wünſchen übrig Profeſſor Schweninger erklärte auf eine Anfrage der Fürſt habe geſtern eine gute Nacht gehabt
und faſt 7 Stunden geſchlafen er habe ſich geſtern zwar
ſchwach aber beſſer vefunden

Weiter will der Lok Anz von dem Arzte des Fürſten die
Mittheilung erhalten haben der Fürſt habe eine gute Nacht
gehabt ſei aufgeſtanden und fühle ſich verhältnißmäßig wohl
eine Gefahr ſei gegenwärtig nicht vorhanden Jnfolgedeſſen
habe Geheimrath Schweninger re noch geſtern Fried
richsruh zu verlaſſen um eine kurze Reiſe nach Sachſen zu
unternehnmien 27 Das Körpergewicht des Fürſten iſt r Zeit in
der Abnahme begriffen es beträgt augenblicklich 187 Pfund
Der Humor iſt leidlich Ein Grund zu ernſter Beuuruhigung
ſei gegenwärtig nicht vorhanden Für Ende der Woche iſt der
Beſuch des bayriſchen Miniſters v Crailsheim in Friedrichsruh
in Ausſicht genommen

Nach dem B leidet der Fürſt an einer offenen Bein
wunde die ſehr ſchmerzhaft iſt und Schlafloſigkeit d Folgehalte unter dieſen Verhältniſſen hatte ſich eine cſergm

erregende allgemeine Körperſchwäche eingeſtellt Derartige
Wunden die ſich im hohen Alter häufig einſtellen bedenten
keineswegs eine unmittelbare Gefahr für das Leben

Weiter liegen uns folgende telegraphiſche Nachrichten über
das Befinden des Fürſten Bismarck vor

Hamburg 27 Juli Auf direkte Erkundigungen erklärte
Schweninger Fürſt Bismarck befinde ſich verhältnißmäßig
wohl und habe in der letzten Nacht ſieben Stunden gefſchlafen

Hamburg 27 Juli Jch erfahre aus Friedrichsruh daß
Fürſt Bismarck die letzte Nacht befriedigend geſchlafen hat
Die hier umlaufenden Gerüchte über eine ſchwere Erkrankung
ſind übertrieben Beachtenswerth bleibt daß von hier ver
ſammelten Turnern die ertheilte Erlaubniß den Park zu be
ſichtigen zurückgezogen worden iſt

Hamburg 27 Juli Die Hamb Nachrichten erhalten
über das Befinden des Fürſten Bismarck folgende zuverläſſige
Auskunft Das Befinden iſt unverändert der Schlaf der

e w war gut Es iſt kein Grund zur Beunruhigung
orhanden
Hamburg 27 Juli Hieſige eingeweihte Krelſe geben zu

daß Bismarck wohl kränker ſt ehe aber das Vorhanden
ſein einer unmittelbaren Lebensgefahr

Leipzig 27 Juli Die Leipz Neueſten Nachr melden
über das Befinden des Fürſten Bismarck Auf eine direkte
Anfrage geht uns aus Friedrichsruh folgendes Telegramm zu
durch das die von Berlin aus verbreiteten ſchlimmen Nach
richten erfreulicherweiſe gemindert werden Friedrichsruh
27 Juli 12 Uhr 28 Min mittags Nacht beſſer keine Beunruhigung Jn einem geſtern abend zwiſchen 7 und
8 Uhr aus der nächſten Umgebung des Fürſten in Friedrichs
ruh an einen Gewährsmann unſeres Blattes aufgegebenen
Briefe heißt es Das Befinden des Fürſten läßt zu wünſchen
übrig doch ſcheinen exnſtliche Bedenken m zu ſein
Auch iſt der Appetit im ganzen gut Wir ſammeln ihm
täglich ein Gericht Fteirpi und noch jeden Abend durfte er
ſie eſſen Das iſt ſchon eine große Freude

Ferner erhält der B über die Unterredung ſeines
Berichterſtatters mit Geheimrath Schweninger folgendes
Privattelegramm von geſtern miitag

riedrichsruh 27 Juli Meine Unterredung mit Herrn
Geheimrath Schweninger fand im Garten des Gaſthofs zum
Landhaus ſtatt wo der Herr Profeſſor mich aufzuſuchen die
Güte hatte Er theilte mir mit der Fürſt habe eine gute
Nacht gehabt und ſei Veerr Er fühle ſich verhältniß
mäßig ehe und eine Ge inJnfolgedeſſen beabſichtigt Geheimrath Schweninger heute nochFriedrichsruh zu perlaſſen um eine kurze Reiſe nach Sachſen

zu unternehmen Das Körpergewicht des Fürſten iſt zur Zeit
in der Abnahme begriffen es beträgt augenblicklich 187 Pfd
Der Humor iſt leidlich Ein Grund zu ernſterer Beunruhigung
ſei arg nicht vorhanden e Ende der Woche iſter Beſuch des bayeriſchen Mini
zriedrichsruh in Ausſicht genommen Während meinerAnterredun mit dem Herrn Geheimrath Schweninger hatte
ich ein vichter Knäuel Zuſchauer beſonders vom Ham

rger Turnfeſte angeſammelt die mit gutgemeinten

ahr ſei gegenwärtig nicht vorhanden V

ters von Crailsheim in

Erkundigungen den Geheimrath derart bedrängten daß wir
vor der Menge retirirend in einem Schuppen an machtenProfeſſor Schweninger ſchloß ſeine freundlichen Mittheilungen
mit einer beredten Klage über die Arbeitslaſt welche den
Angehörigen des Hauſes durch Zeichen der Antheilnahme ſei
es durch Briefe Telegramme oder perſönliche Nachfragen
erwachſe Er ſelber könne zeitweiſe nicht mehr über die
Straße gehen man ſolle Maß halten und berückſichtigen daß
er in erſter Linie Arzt ſei und mit der Zeit für ſeine
Patienten rechnen müſſe Es ſei ihm nicht möglich aller Welt
Auskunft zu geben

General 2 Spitz und die alten Soldaten
Mit ſeinen Kurogebungen har De Vorſitzende des Deutſchen

Kriegerbundes General v Spitz kein beſonderes Glück Seine
Weißenfelſer Rede ſoweit ſie gegen die Polen gerichtet war iſt
falſch verſtanden worden ſo daß jetzt in den in Betracht kom
menden Kriegervereinen eine förmliche Poleuverfolgung Platz
gegriffen hat und Herr v Spitz genöthigt war einen nachträg
lichen Kommentar ſeiner Rede zu geben Jn einem anderen
Fall hat er ſich jetzt ſo wird dem B Tgbl geſchrteben von
einer Anzahl alter Soldaten ſagen laſſen müſſen daß er dieſe
vitter gekränkt hat Es haben ſich bekanntlich allenthalben
Ausſchüſſe alter Soldaten gebildet die ohne einen formellen
Anſpruch zu haben doch die Centenarmedaille beſitzen möchten
und in dieſem Sinne eine Jmmediateingabe an den Kaiſer
gerichtet haben Das hat Herr von Spitz in einer Bekannut
machung in der Parole als unmilitäriſch und auch nicht
geziemend bezeichnet Aber der Krefelder Ausſchuß dieſer
Petenten iſt dem Herrn General die Antwort nicht ſchuldig
geblieben und hat ihm zu verſtehen gegeben daß er nicht ge
willt iſt wegen des Urtheils Seiner Excellenz ſein Vorhaben
aufzugeben Jm Gegentheil verſichert er dem General er
wolle nicht müde werden an der Erreichung ſeines Zieles zu
arbeiten und werde auch nicht um einen Schritt in ſeinen Be
ſtrebungen wanken Es nigg nicht angenehm fein wenn ein ſo
hochmögender Herr wie ein General der Jnfanterie ſich von
alten Soldaten ſagen laſſen muß er habe ihnen nichts zu

befehlen Daß der Ausſchuß aber ſeine Abfertigung auch noch
als offenes Schreiben in öffentlichen Blättern zum Abdruck
bringen läßt wird den Herrn General davon überzeugen daß
ſeine Macht ſchließlich eine Grenze hat

Auch eine Ferienkolonie
Die bunten Bilderbogen ans Neu Ruppin zu haben bei

Guſtav Kühn kennt wohl ſo ſchreibt der Vorwärts, jeder
Leſer und hat in ſeiner Kindheit wohl ſelbſt mit ihnen geſpielt
Nun wohl dieſe Ruppiner Bilderbogen werden meiſt während
der Schulferien von Schnulkindern kolorirt Jn Alt und Neu
Ruppin in Lindow Rheinsberg Wuſterhanſen und Pritzwalk
erhalten Schulkinder von Zweigniederlaſſungen der Ruppiner
Großindnſtriellen die lithographirten Bogen zum Koloriren
Dies geſchieht mittels Schablonen und ſie werden dafür je nach
der Anzahl der für eine Bogenſorte benutzten Farben bezahlt
und zwar für jede Farbe auf 480 Bogen in Wuſterhauſen mit
15 Pf in Rheinsberg mit 16 Pf in Lindow mit 17 Pf
Werden z B vier Farben für eine Sorte Bilderbogen gebraucht
ſo erhalten ſie in Wuſterhauſen für das Koloriren von
480 Bogen 60 Pf Aber die Bogen werden nicht von den
einzelnen Knaben fertig kolorirt vielmehr ſchablonirt der erſte
eine ganze Woche blau ein anderer roth ein dritter gelb 2c
und bei dieſer einförmigen geiſtloſen Arbeit ſitzen die
Kuaben während der ſchönen Ferienzeit Tag für Tag wie

der GewerbeAufſichtsbeamte feſtgeſtellt hat rund 10 Stunden
von morgens 7 Uhr bis abeuds 7 Uhr die nur
von drei Pauſen im ganzen von 21 Stunden unter
brochen ſind Die Arbeitgeber haben wenn die Arbeit in den
roßen Ferien gemacht wird auch gar keine Ausgaben für
ünſtliche Beleuchtung Der Wochenverdieuſt zu dem es die

Kinder bei dieſer einförmigen Ferienarbeit bringen ſchwankt
wiſchen 75 Pf und 50 je nach ihrer Geſchicklichkeit
n der Regel beträgt er in Lindow 20 in Alt Ruppin
30 in Wuſterhauſen 65 M und in Rheiusberg 2

für jüngere und aber oft viel weniger Und trotz
dieſer erbärmlichen Bezahlung verbringen wie konſtatirt wurde
über 150 Kinder die ganze Ferienzeit bei dieſer Arbeit Btele
di aber nicht nur in den Ferien dabei ſondern auch ſouſt
Mittwoch und Sonnabend von 1 bis 7 Uhr 45 Kinder fand
man auch an allen übrigen Wochentagen ca drei Stunden bei
dieſer Arbeit ſitzen Die ſeitens der Gewerbegufſichtsbeamten
auf dieſe Kinderausbeutung aufmerkſam gemachte Staats
anwaltſchaft beautragte auch die Beſtrafung der betreffenden
Arbeitgeber aber der zweite Strafſenat des Reichsgerichts
erklärle daß das Bilderkoloriren nicht als Fabrikarbeit im
Sinne ver Gewerbeordnung anzuſehen iſt

Bedingungsweiſer Ehrenvorſitz
Zur Zeit der Wahlbewegung hat ſich im Wahlkreiſe

i durch Theilnahme an allen Kriegervereinsfeſtlich
keiten beſonders der Major a D von Byren Parchen hervor
ethan Wo nur irxgend ein Krkegerverein einen Kommers
all Stiftungsfeſt Jahnenweihe uſw feierte überall ſah man

im Vordergründ Herrn Major von Byren Parchen Er lvobte
Thegatervorſtellungen junger Damen beglückwünſchte deren

äter durch Händedruck gratulirte den Vätern ſo begabte
Töchter zu haben Nachdem nun Graf Bismarck zum Re
tagsabgeordneten im Wahlkreis Jerichow gewählt worden iſt
hat Herr Major von Byren Parchen vom Vorſitzenden des
Kavällerievereins in Genthin die Mittheilung erhalten
daß er zum Ehrenvorſitzenden des Vereins in Ausſicht ge
nommen ſei Der Herr Major hat za wie der Freif Ztgaus dem Wahlkreiſe rn wird r den ſehr ehrenden
Antrag dem Ver einen Dank ausgeſprochen Er
ſei Wenn den renvorfitz im Verein ſehr gern
zu ü e wenn im Verein keine frei ſnaglund ſozialdemokratiſchen Mitglieder ſind ſonſt nicht

Der Verein faßt dieſe Art der Erklärung als eine Be
i dlgung gut d wie der Herr Major wiſſen m viele frei
ſinnige Mitglieder dem Verein angehören Das Schreiben t
im Verein große Beſtürzung r a es droht e
Spaltung Man fagt der Verein habe von dem Antrage des
Vorſitzenden garnichts gewußt der Vorſitzende habe die Sache
ganz allein betrieben Der Major alſo will den Vorſitz ſehr
gern aber nur unter der Bedingung annehmen wenn keine frei
ſinnigen und ſozialdemokratiſchen Mitglieder im Verein ſind
Nun iſt aber der Herr Major v Byren außerdem Vorſitzender
des Bezirks Kriegerverbandes und frägt es ſich wieviel frei
innige Mitglieder wohl in allen Vereinen ſind die zum Ver
aude gehören Jedenfalls ſind es einige Tauſend freiſinnige

Mitglieder dem zufolge kann der Herr Major v Byren Parchen
nicht Mitglied des Bezirks Kriegerverbandes bleigen denn was
von einem Verein gilt muß doch noch weit mehr vom Bezirks
verbande gelten

Volkswirthſchaftliches

Der h ſchreibt Jn den nächſten Monaten
werden Noten der Reichsbank zu 1000 und 100 M zur
Ausgabe gelangen die ſich von den in unſeren früheren
Bekanntmachungen näher beſchriebenen Reichsbanknoten durch
folgende Merkmale unterſcheiden

1 Die Noten ſind vom 1 Juli 1898 ab datirt 2 Der
Pflanzenfaſerſtreifen iſt links vom Ausfertigungsdatum ſtatt
wie bisher rechts davon angebracht und bei den Noten zu
1000 M grün bei denen zu 100 M roth gefärbt 3 Die
Noten tragen außer dem bisherigen Waſſerzeichen noch ein
zweites das abwechfelnd einen der großen Buchſtaben des
lateiniſchen Alphabets zeigt

Die von der Nordd Allg Ztg vor einigen Wochen ax
gekündigte autoritäre Mittheilung über die Abſichten der Re
gierung bezüglich des neuen Stückgütertarifes iſt nun
mehr erſchienen Die Vermuthung daß dieſelbe Ueberraſchungen
bringen werde iſt beſtätigt Der ſeiner Zeit veröffentlichte Tarif
tritt unverändert am 1 Oktober d J in Kraft Die Vor
ſtellungen der Spediteure haben trotz der Befürwortung der
ſelben durch die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft keine
Beachtung gefunden Die autoritäre Anslaſſung ſpricht von
allerhand fragwürdigem Zahlenmaterial, mit welchem die Pläne

der Eiſenbahnverwaltung in der Preſſe diskreditirt worden ſeien
und ſtellt baldige Aeußerungen über daſſelbe in Ausſicht Vor
läufig wird feſtgeſtellt daß einem Stückgutverkehr von rund
13 Millionen Tonnen jährlich dem ſoweit er ſich auf Ent
fernnngen über 50 Km erſtreckt der neue Tarif zu gute komme
ein Sämmelverkehr von nur 1,100,000 Tonnen gegenüberſtehe
der aber nur zum Theil von Spediteuren beſorgt werde und
von dem vorausſichtlich nur ein Bruchthell Wie groß iſt der
ſelbe an die Eiſenbahnen übergehen werde Alles in allem
ſind, ſo wird erklärt die Vortheile des ueuen Tarifes für
alle Kreiſe von Handel Gewerbe und Landwirthſchaft ſo be
deutende daß demgegenüber die geringe Beeinträchtigung eines
einzelnen Gewerbes mit in den Kauf genommen werden muß

Auch Seen ſind ſo hat neuerdings das Oberverwaltungs
gericht entſchieden im Sinne des Landwirthſchaftskammergeſetzes
landwirthſchaftlich genntzte Grundſtücke deren Beſitzer
alſo nach Maßgabe des geſammten Grundſteuerreinertrages der
Seen zu entſprechenden Beträgen für die Landwirthſchafts
kammern heranzuziehen ſind Die Entſcheidung des Oberver
waltungsgerichts iſt inſofern ein Novnm als die 1895 von
Rechts wegen veranſtaltete land wirthſchaftliche Betriebszählung
die Seen nicht erwähnk

Verwaltung und Rechtspflege

Für die beſchleunigte Berathung der lex Heintze
tritt die Kreuzztg im Anſchluß an das Verbot des Bahuhofs
verkaufs der Wochenſchriften Die Zukunft, Das Narrenſchiſf

Simpliciſſimus durch die preußiſche Eiſenbahnverwalkung ein
und zwar uicht nur nach der Richtung einer Verſchärfung der
materiellen Beſtimmungen ſondern auch uach derjenigen einer
Beſchränkung des Kolportagebetriebes hin

Parteinachrichten
Den Abg v Plötz feiert die Deutſche Tagesztg in einem

Leitartikel Vater Plötz als Redner und Parlamentarier Hie
und da ſei der Meinung Ausdruck gegeben Plötz ſei eigentlich
kein Redner geweſen Das Blatt beſtätigt dieſe Meinung
indirekt indem es zugiebt Freilich lag feine Bedeutung nicht
in dem was er ſagte auch nicht lediglich in dem wie er s ſagte
ſondern darin daß er s ſagte Aehnliches galt von ſeiner
parlamentariſchen Thätigkeit Die Deutſche Tagesztg be
zeichnet ihn als einen der fleißigſten Volksvertreter Seine
Bedeutung habe aber auch hier uicht in dem was er in den
Kommiſſionen arbeitete oder im Plenum ſprach beruht Es
war ihm oft gar nicht möglich den Verhandlungen zu folgen
weil Abgeordnete Vertreter der Preſſe Beſucher ihn jeden
Augenblick in Anſpruch nahmen Sobald er aber ins Abgeord
netenhans oder in deu Reichstag trat ging er ſozuſagen von
Hand zu Hand

Heer und Flokte 4 n 6Nach einer Verfügung des Reichsmarineamktes werden aOffi 53 er iſi chenter von den Mariueſtationen der
Rordſee und Oſtſee an den bei der Deutſchen Verſuchsanſtalt
für Lederinduſtrie zu Freiberg i S eingerichteten Kurſen
zur Unterweifung in den Gerbmethoden See des
Leders uſw theilnehmen Es werden nunmehr Angehörige
ſämmtlicher Bekleidungsämter des Heeres und der Marine den
entſprechenden Unterricht in Freiberg erhalten

Koloniales

der Aufforſtung des Gebietes von Kiauke im nächſten Irlhighr werden Es ſollen
Eichen Buchen Ähorn Eſchen Rüſtern Linden Kiefern
Fichten Birken uſw ausgeſät werden Außer einem Quan

amen das dem Relchsmarineamt als Geſchenk für Kiautſchou

R S en c e i ba r teaus Deutſchland nachgeſan ezw aus Japan rdene ſtaa i öeſitultur weſentlich auf den i Deutſchland
geſammelten Erfahrungen beruht



Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Eine Note der Agence Havas beſtätigt daß auf Wunſch
der ſpaniſchen Regierung der franzöſiſche Botſchafter Cambon
in Waſhington von der franzöſiſchen Regierung ermächtigt
wurde die Botſchaft des Madrider Kabinets an Mac Kinley
u übermittein Cambon der mit der Wahrnehmung der

itereſſen Spaniens in den Vereinigten Staaten beauftragt iſt
theilte dies im Namen Spaniens Mac Kinley in der Aundienz
mit die im Beiſein des Staatsſekretärs Day im Weißen n
ſtattfand Die Note die er dem Präſidenten überreichle
etwa folgendes Die Regierungen der Vereinigten Staaten und
Spaniens befinden ſich infolge der von Spanien abgelehnten
Forderung der Union Spanien ſolle Kuba räumen leider im
Kriegszuſſande Spanien giebt zu in dem Waffenkampfe den
Kürzeren gezogen zu haben wornnter das Land ſchwer zu leiden
hat Die Regierung hält deshalb die Zeit für gekommen wo
ſie die Mitwirkung der Vereinigten Staaten behufs Beendigung
des Krieges nachſuchen kann Sie ſtellt daher das Erſuchen
durch Vermittelung des franzöſiſchen Botſchafters von den Be
dingungen benachrichtigt zu werden unter denen die Vereinigten
Staaten bereit ſind Frieden zu ſchließen Cambon war nicht
in der Lage dem Präſidenten Mac Kinley zu ſagen zu welchen
Konzeſſionen Spanien bereit ſei Wie verlautet ſei für die
Unionsregiernng das mindeſte annehmbare Zugeſtändniß für
den Friedensſchluß die vollſtändige Unabhängigkeit Kubas unter
amerikaniſchem Schutze die unbedingte Abtretung Puerto Ricos
und der Ladronen ſowie die Ueberlaſſung einer Kohlenſtation
auf den Philippinen Letzteres ſei eine durchaus weſentliche
Bedingung für den Abſchluß des Friedens

Spanien wünſcht einen Waffenſtillſftand während der Erörte
rung der Friedensbedingungen Aber Mac Kinley beſteht darauf
daß vorher förmliche Vorſchläge gegenſeitig vereinbart werden
erſt dann will er eine Waffenruhe bewilligen um die Einzel
heiten der erſten zu ergreifenden Schritte feſtzuſtellen Jn
zwiſchen ſollen die kriegeriſchen Operationen anf den Philippinen
und auf Puerto Riko ihren Fortgang nehmen Die amerikaniſche
Regierung hat den Argwohn das Friedensanerbieten Spaniens
ſei nicht ganz aufrichtig und bezwecke nur im Intereſſe
ar Mächte die genauen Bedingungen Amerikas kennen zu
rnen
Jn Madrid zweifelt man obwohl nun die Friedens

verhandlungen eingeleitet ſind an ihrem Gelingen angeſichts der
amerikaniſchen Forderungen Das amtliche Blatt Correo
bringt eine Erklärung in der es heißt Puerto Riko ſei niemals
im jetzigen Kriege in Frage gekommen trotzdem haben die
Amerikaner den Wunſch ausgeſprochen ſich dieſer Jnſel zu be
mächtigen Die Regierung in Waſhington könne die ſpaniſchen
Friedensvorſchläge die ſeit einigen Tagen im Gange ſeien nicht
unbeachtet laſſen

Die Königin von Spanien weigerte ſich Miß Shafter
die Tochter des Siegers von Santiago zu empfangen Wie
verlautet erhielt die Amerikanerin die Weiſung Spanien zu
verlaſſen

Auf Kuba haben die Amerikaner eine Schlappe erlitten
Sie berichten darüber aus Key Weſt Ein amerikaniſcher
Dampfer machte den Verſuch Mannſchaften und Waffen bei
Banes in der Nähe der Bucht von Nipe zu landen Dem
Anſcheine nach ſind die kubaniſchen Aufſtändiſchen die die
Landung unterſtützen ſollten von Spaniern vertrieben worden
Trotzdem begann der Dampfer ſeine Ladung mittels kleiner
Fahrzeuge zu löſchen Plötzlich eröffneten 1000 Mann
ſpaniſcher Kavallerie von einem nahe der Küſte belegenen Walde
aus Gewehrfeuer Von den amerikaniſchen Schützen etwa
40 an der Zahl die die Rückkehr der Expedition an Bord
des Dampfers decken ſollten wurden 6 verwundet D h ins
Deutſche übrrſetzt der Verſuch Mannſchaften und Waffen bei
Banes zu landen mißlang vollſtändig

Aus Manzanillo ſind neue Nachrichten nicht gemeldet
worden Die Amerikaner lagern nahe der Stadt die Auf
ſtändiſchen unter Calixto Garcia in einer Entfernung von
fünf Kilometern Angeſehene Einwohner Kubas fahren fort zu
erklären daß ſie die Beſitznahme durch die Vereinigten Staaten
der Unabhängigkeit Kubas vorziehen denn ſie würden wenn
Kuba unabhängig werden ſollte Ausſchreitungen ſeitens der
Anfſtändiſchen ausgeſetzt ſein

Die U S Army and Navy Gazette rechnet aus daß von
der 200,000 Dollars betragenden Prämie für die Gefangen
nahme der 2000 Mann des Geſchwaders des Admirals Cervera
der Admiral Sampſon 10,000 Dollar Commodore Schley
5000 Doll und der Chef des Stabes des atlantiſchen Ge
ſchwaders 2500 D erhalten werden Das übrige Geld ſollte
dann unter die Beſatzungen derjenigen Schiffe vertheilt werden
die beim Gefecht vor Santiago in Signalweite geweſen ſind
wobei auf den Kommandanten jedes Schiffes ein Zehntel der auf
ſein Schiff kommenden Summe entfallen würde Auf das Schiff
Glonceſter, das ein ihm an Kampfkraſt überlegenes Schiff zerſtört hat würde aber den Beſtimmungen entſprechend ein be

ſonders erhöhter Antheil fallen
Wer den Angaben über den neulichen Aufenthalt

S M S Jrene in der Subie Bai bringt der Oſt
aſiatiſche Lloyd eine amtliche Berichtigung des Chefs der
2 Diviſion des Kreuzergeſchwaders des Prinzen Heinrich
von Preußen woraus ſich folgendes ergiebt S M S Jrene
holte eine Anzahl auf Jsla Grande in der Subie Bai in
Noth gerathene ſpaniſche Frauen und Kinder ab und traf dort
zufällig mit einem Dampfer der Jnſurgenten zuſammen
der ſich ohne weiteres entfernte Auf dem Rückwege
von Jsla Grande begegnete Jrene vor der Bucht von
Manila zwei Kreuzern der Vereinigten Staaten ohne an

eſprochen zu werden Die Uebernahme der Frauen undLinrer geſchah im Dienſte der Menſchlichkeit unter ſtrenger

Beobachtung der Regeln der Neutralität

OeſterreichUngarn
Die ungariſche Preſſe erklärt die neue Wendung der Dinge in

Oeſterreich berühre wegen der Ausgleichsfrage unmittelbar auch
Ungarn Der Peſter Lloyd ſchreibt die maßgebenden Kreiſe
Ungarns wünſchten die Nothlage Oeſterreichs nicht anszubeuten
Ungarn ſehe theilnahmsvoll zu daß alles in Ruhe und geſetzlich
verlaufe Das Geſetz ſei allezeit Ungarns feſte Burg geweſen
und werde es auch fernerhin bleiben Das Neue Peſler

ournal hält die Annahme für unlogiſch als könnten die inneren
irren Oeſterreichs eine ungariſche Kabinetskriſis herbeiführen

Man dürfe die Löſung der Schwierigkeiten nicht dort ſuchen wodie Zuſtände vollkommen normale ſid Der Peſti Hirlap
will Grund haben anzunchmen daß die ungariſche Regierung
auch für den Fall daß der Ausgleich nicht zuſtande kommen
ſollte ihren Plan gemacht und dafür auch die Genehmigung der
Krone eriangt habe Damit dürften alle Gerüchte über die
Möglichkelt einer ungariſchen Kabinetskriſis in achts zerfallen

Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Verordnung betr

eſagt

Errichtung eines arbeitsſtatiſtiſchen Amtes im Handels
miniſterium ſowie das Statut des Amtes

Frankreich
Nach einer Meldung aus Paris wird das franzöſiſche Geſetz

blatt morgen ein Dekret veröffentlichen das in Uebereinſtimmung
mit einem Beſchluß des Rathes der Ehrenlegion die vor
läufige Streichung Zola s aus den Liſten der Ehrenlegion
ausſpricht Das iſt ſehr bedanerlich für den Orden der
Ehrenlegion Zola aber bleibt auch ohne Ordensband der Ritter
ohne Furcht und Tadel

Der Stagatsanwolt hat nach einer Beſprechung mit dem
Generalſtaatsanwalt dem Unterſuchungsrichter Bertulns ſeinen
Antrag hinſichtlich der Klage des Oberſt Picquart gegen den

dgior du Paty de Clam mitgetheilt Bertulus wird ſeinen
Beſchluß wahrſcheinlich morgen Sekannt geben

Jn Paris länſt das Gerücht von dem bevorſtehenden Rücktritt
Cavaignacs um

Das Blatt Petit Journal ſordert die Deportation aller
Mitglieder des DreyfusSyndikats ſowie überhaupt aller
Perſonen die zu Gunſten von Dreyfus eintreten Warnm nicht
gleich die Hinrichtung

Nach dem Sicle iſt Eſterhazy auch der Unterſchlagung
von 40,000 Francs zum Nachtheile eines Freundes beſchuldigt
Eſterhazy behanptete die Summe zinstragend beim Bankhanſe
Rothſchild hinterlegt zu haben was ſich nachträglich als nuwahr
herausſtellte

England
Jm Unterhaus befürwortete der Handelsminiſter Ritchie die

Einfügung einer neuen Beſtimmung in die Bkrk betreffend die
Handelsmarine wonach denjenigen Rhedern deren Schiffe eine
beſtimmte Anzahl von Schiffsjnngen führen die für die Reſerve
der königlichen Marine geworben ſind ein Erlaß von 20 Proz
der Leuchtfenerabgaben gewährt werden ſoll und führte hierbei
aus wenn man dies Prinzip allgemein durchführe werde die
Zahl der geworbenen Schiffsjungen 16,000 betragen Die Zu
nahme der ausländiſchen Seelente bei der Handelsmarine ſei eine
ernſte Frage weil die königliche Marine davon abhängig ſei
daß ſie ein weites Feld zur Auswahl von tüchtig geſchulten
Seelenten von der Handelsmarine beſitze Wenn die Reſerve
der königlichen Marine jetzt einberufen werden müßte würde die
Handelsflotte faſt gänzlich den Händen ausländiſcher Seelente
überlaſſen ſein Dies wäre eine thatſächliche Gefahr der man
vorbeugen müſſe Er hoffe daß die Rheder nicht nur aus
finanziellen Gründen ſondern aus Patriotismus das vor
geſchlagene Syſtem in Wirkſamkeit ſetzen würden welches der
königlichen und der Handelsmarine von Nutzen ſei Er hoffe
ferner daß dieſe Maßregel das Uebel heilen werde welches
rn ihm nicht abgeholfen werde eine nationale Gefahr werden
önne

Numänien
Die rumäniſche Preſſe erkennt einmüthig die Wichtigkeit des

Beſuches des Königs von Rumänien in Petersburg an
der die zwiſchen Rumänien und dem großen Nachbarreiche be
reits beſtehenden Freundſchaftsbande die auf den Schlacht
feldern von 1877 gekräftigt wurden befeſtigen werde

Der IX Blindenlehrer Kongreß
IV

Fr Berlin 27 Juli
Der heutigen Sitzung wohnten Geh Ober Regierungsrath

Dr Preiſche vom preußiſchen Kultusminiſterinm Schnulrath
Moldehn vom Provinzial Schulkolleginm und außerdem General
ſuperintendent Oberhoſprediger und Schloßpfarrer D Dryander
bei Anch ein Zeitungs Berichterſtatter aus Kiew Rußlkand iſt
eingetroffen Den erſten Gegenſtand der heutigen Tagesordnung
bildete der Normal Lehrplan für Blindenſchulen Der
Berichterſtatter Jnſpektor Fiſcher Braunſchweig führte aus
Die Einführung eines Normallehrplans empfehle ſich weil die
Blindenſchulen mehr als andere Schulen trotz gewiſſer Ver
ſchiedenheiten doch einen einheitlichen Charakter tragen weil
ferner durch einen einheitlichen Lehrplan eine größere Einheit
lichkeit und Planmäßigkeit in die Herſtellung der Anſchaunngs
mittel käme Der Normallehrplan ſei auch um ſo wichtiger da
die für die Blinden ſo hoch bedeutſamen Anſchauungsmittel
eigentlich Anfühlmittel nicht fabrikmäßig hergeſtellt werden
können ſondern zumeiſt von den Lehrern ſelbſt verfertigt
werden Durch Anfklärung eines Normallehrplans würde man
auch auf manche Fragen ſtoßen deren Klärung ſehr wünſchens
werth wäre Er wolle nicht empfehlen ſchon heute zu der J rege
beſtimmte Stellung zu nehmen Es dürften Bedenken betreffs Schab
loniſirung auftauchen Der Lehrplan müſſe allerdings beſtimmte
Abgrenzungen in Rückſicht auf gemeinſame Verwendbarkeit finden
Es ſei ſelbſtverſtändlich daß der Lehrplan auch Rückſicht auf das
Gebrechen der Blindheit nehme Der Standpunkt des erziehen
den Unterrichts dürfe niemals verlaſſen werden Auch auf Voll
ſtändigkeit ſowohl nach der humaniſtiſchen wie nach der
realiſtiſchen Seite hin müſſe der Lehrplan Anſpruch machen
können Es müſſe auch eine Rangordnung der Lehrfächer inne
gehalten werden und zwar müſſe die Eintheilung geſchehen in
die hiſtoriſch humaniſtiſche in die naturwiſſenſchaftliche und in
die techniſche Bildung Kein Lehrfach dürfe Selbſtzweck ſein
ſondern ſtets den allgemeinen Zweck im Auge haben Der
Redner warnte im weileren vor der Ueberfüllung des Lehrplans
und erklärte daß er von der Verleſung der Grundzüge für den
Normal Lehrplan mit Rückſicht auf die ihm kurz bemeſſene
rig Abſtand nehme ſondern verwies auf die Drucklegung

erſelben
Direktor Heller Wien bemerkte Er halte dieſe Frage noch

für zu wenig geklärt als daß der Kongreß in der Lage wäre
chon heute einen Beſchluß zu faſſen Direktor Entlicher
nicht Entlich Purkersdorf wandte ſich mit großer Entſchieden
heit gegen die Einführung eines Normal Lehrplans Die Eigen
artigkeit der Blinden mache es nothwendig daß der Blinden
lehrer ſich für jeden einzelnen Schüler einen eigenen Lehrplan
machen müſſe Jnſpeltor Lembecke Neu Kloſter in Mecklen
burg Er halte doch die Sache für ſo wichtig daß er es nicht
für angezeigt erachte ohne weiteres über dieſelbe hinwegzugehen
Er beantrage den Vortrag des Berichterſtatters drucken zu laſſen
und den Gegenſtand nochmals auf die Tagesordnung des nächſten
Kongreſſes zu ſetzen Lehrer Bald u s Wiesbaden meinte
Ein Normal Lehrplan würde den Blindenlehrern zur Zwangs
jacke werden Gegen dieſe Bemerkung wandten ſich mehrere
Redner Es wurde ſchließlich beſchloſſen den Vortrag des Be
richterſtatters drucken zu laſſen und den Gegenſtand nochmals
auf die Tagesordnung des nächſten Kongreſſes zu ſetzen Jn
zwiſchen war Geh Ober Regierungsrath Brand i vom Kultus
miniſterinm erſchienen

Lehrer Hecke Hannover ſprach hierauf über Wie ver
chaffen wir uns die wichtigſten Veranſchau

lichungsmittel Der Redner führte aus BVeſſer als alle
Veranſchaulichungsmittel ſind die wirklichen Gegenſtände ſelbſt
daher ſind dieſe in erſter Linie zu beſchaffen oder die Schülerzu ihm hinzuführen Deshalb ſind fleißig Exkurſionen zu machen 5

auf denen die Schüler zum Sammeln von Gegenſtänden für das
Naturalien Kabinet angeleitet werden Auch iſt die Anlage von
Schulgärten Vogelhäuſern Terrarien Aqnarien und dergl zu
empfehlen Manche Veranſchanulichungsmittel können durch die
Schüler im Modellir und Handfertigkeits Unterricht hergeſtellt
und vervielfältigt werden Viele Veranſchaulichungsmittel kann
der Blindenlehrer ſelbſt rn und vervielfältigen Damit
dieſe Arbeit recht fruchtbar werde hat er ſich die größtmöglichſte
Ausbildung ſeiner Handfertigkeit zur Pflicht zu machen er
Redner ſchließt mit dem Wunſche eine Kommiſſion zu wählen
die die nöthigen Arbeiten unter ſich verthellen r nete Liefe
ranten und Jabrikanten auch ſonſtiger Lehrmittel für Blinde aus

findig zu machen und zu Vorzugspreiſen für die BlindenAnfſtallen
zu beſtimmen Der Verein zur Förderung der Blindenbildung
müßte die Beſtrebungen der Veranſchanlichungs Kommiſſion nach
Kräſten unterſtützen Beifall Nach kurzer Debatte gelangte der
Antrag des Lehrers Hecke zur Annahme

Den ſolgenden Gegenſtand bildete Das Recht unſerer
Blinden auf Arbeit Rektor Schottke Breslau führte
aus Die Arbeit ſei dasjenige das den Blinden ſeine traurigeLage s laſſe Der Mttiche Werth der Arbeit begründe
auch für die Blinden das Recht auf Arbeit Von dieſer Er
kenntniß ansgehend ſei die Organiſation für Beſchaffung von
Arbeit für die Blinden ins Leben gufen worden Und es
wo anerkannt werden daß die Blinden welchen Beruf ſie
auch ergriffen haben mit einem Fleiß und einer Hingabe ſich
demſelben unterziehen daß dies allein den Blinden das Recht
auf Arbeit gebe Dies erkläre es wohl auch daß bei vielen
blinden Handwerkern die Kundſchaft ſich auf den blinden Nach
ſolger vererbe Der Fleiß und die Hingabe der Blinden für
ihre Berufsarbeiten ſei der Erziehung der Blinden in den
Blinden Schulen zu danken Die Kolonialpolitik unſerer Regie
rung uſw haben den deutſchen Arbeitserzeugniſſen größere Ab
ſatzgebiete verſchafft Die Sozialgeſetzgebung ſei auch den Biinden
z gute gekommen Der Umſtand daß es nicht angänglich ſeiie Bünden der öffentlichen Armenlaſt verfallen zu ſoſſer und

daß den Blinden das Betteln ebenſo wie den Sehenden ver
boten ſei begründe ebenfalls für die Blinden das Recht
auf Arbeit Auch die den Anſtalten obligende Fürſorge
für die aus der Anſtalt entlaſſenen Blinden mache das Recht
auf Arbeit für die Blinden nothwendig Die Ueberproduktion
die großen Bazare durch die eine von Schundwagren
auf den Markt kommen verkümmere den Blinden eine lohnende
Beſchäftigung Die Konkurrenz der Zuchthaus und Gefängniß
arbeit habe eigentlich nur eingg lokalen Charakter Pflicht der
Geſellſchaft und des Staates ſei es für die gehörige Berufs
bildung der Blinden Sorge zu tragen Weitere Pflichten ſeien
die Sorge für Herſtellung brauchbarer den Zeitverhältniſſen
entſprechender Arbeit die Bekämpfung der ungeſunden Ueber
produktion Ausbau der Blindenheime und zielbewußte Arbeits
vermitlung durch Errichtung von Arbeitsnachweiſen Beifall
Die weitere Behandlung dieſes Gegenſtandes und auch die Ver
bhandlung wurde danach auf morgen Donnerstag vormittags
8 Uhr vertagt

Nach Schluß der heutigen Sitzung fuhren die Kongreß
theilnehmer nach Steglitz um die dortige Königl Blinden
anſtalt in Augenſchein und alsdann gemeinſchaftlich das Mittags
mahl einzunehmen An dieſem Mittagsmahl dürften auch die
Vertreter des Kultusminiſters und der Landesdirektor r
v Manteuffel theilnehmen Zu erwähnen iſt noch daß als
re ſrerhtiasrer des Kongreſſes Lehrer Meyer Steglitz
gewä

Gerichtsverhandlungen
Deſſau 27 Juli Wegen Gefährdung eines

Eiſenbahntransports W ſich in der letzten Sitzung
der hieſigen Strafkammer ein Techniker und ein Lokomotiv
führer beide von Deſſau zu verantworten Die Angeklagten
hatten am 27 Sept 1897 auf der Deſſau Nadegaſter Eiſenbahn
leere Wagen zu befördern Durch unrichtige Formirung des
Zuges war eine Entgleiſung von drei Wagen herbeigeführt
und dabei ein in einem Wagen befindlicher Bahnafſiſtent heraus
geſchlendert und verletzt worden Auf Grund der Beweis
aufnahme konnte der Gerichtshof ſich jedoch nicht vollſtändig von
der Schuld der Angeklagten überzeugen und ſprach infolgedeſſen
dieſelben frei

Mainz 25 Juli Lieutenant und Weinhändler
Jn der Nacht zum 21 Dezember vorigen Jahres kam der
hieſige Weinhändler Nauen in die in der Vorderen Präſenz
gaſſe liegende Pilſener Bierhalle als gerade der Wirth Wetzel
das Lokal ſchließen wollte Jn Begleitung des Weinhändlers
befand ſich der Lieutenant Ebeling in Civilkleidern Es
ſollten am Büffet einige Gläſer Pilſener getrunken werden der
Lieutenant ſtieß aber wiederholt das Bier um ſchlug ſchließlich
mit ſeinem Stock die Gläſer und Flaſchen auf dem Büffet
zuſammen und zertrümmerte die Eiskübel und die Glocken der
Gaslüſter Der Reſtaurateur der gegen den Unfug anfbegehrte
wurde zu Boden geworfen und von beiden gemeinſchaſtlich ver
hauen Auch die Scheiben der Glasthüre des Wirthszimmers
wurden eingeſchlagen Die Wirthin flüchtete auf die Straße
und rief um Hilfe herbeieilende Schutzleute machten alsdann
dem Skandal ein Ende Der entſtandene Schaden iſt dem Wirth
erſetzt worden Das Schöffengericht verurtheilte den Wein
händler zu einer Geldſtrafe von 50 nachdem der Offfzier
von dem Militärgericht bereits früher zu derſelben Strafe ver
urtheilt worden war

Provinzialnachrichten

Magdeburg 27 Juli Oeffentliche Fernſprech
ſtel le Jm Schaltervorraum der Telegrammannahme im Haupt
poſtgebände iſt eine öffentliche Fernſprechſtelle eingerichtet welche
vom 28 Juli ab dem Publikum zugängig ſein wird

Halberſtadt 26 Juli PPomologenverein Unter
dem Vorſitz des Herrn Krütgen Halle hielt der Pomologen
verein für die Provinz Sachſen und Anhalt am geſtrigen Tage
hier im Wehrſtadt ſchen Saale ſeine Sommer Wander
verſammlung unter reger Betheiligung von Mitgliedern
und Freunden des Obſtbaues ab Nach Begrüßung der Theil
nehmer beleuchtete der Vorſitzende an der Hand der Denkſchrift
die durch den Gartenbaudirektor K Koopmann Wernigerode
auf Grund der Verhandlungen der Garten und Obſtbanvereine
zu Blankenburg Gernrode Halberſtadt und Wer
nigerode bearbeitet iſt die gegenwärtige Lage des Obſtbaues
und die Ziele und Beſtrebungen zu deſſen Hebung und Pflege
Obergärtner Engelhardt Halle ſprach ſodann über An

pflanzungen Herr L i s einevon ihm konſtruirte Spritze zum Beſpritzen der Weinanlagen
vor die ſehr gut arbeitete Zum Schluß wurden die vom
Kunſtdrechsler Müller und vom Landſchaftsgärtner Feſter
ling erfundenen Obſtpflücker vorgeführt die begutachtet
wurden Zum Ort der Herbſtwanderverſammlung wurde Quer
furt gewählt

Aus der Altmark 27 Juli Unglücksfall Hagel
wetter Jn Bismark wurde der Verwalter der dortigen
Molkerei von den umherfliegenden Stücken der beim Betrieb ge
platzten Centrifuge ſo unglücklich am Kopf verletzt daß er ſo
fort tod t war Die Gegend von Oſterburg wurde am
Sonnabend von einem ſchweren Hagelwetter heimgeſucht
das in den Ortſchaften Calberwiſch Düſedau Uchtenhagen Erx

r Winlaswmart uſw ſtreckenweiſe die Feldfrüchte vollſtändig
vernichtete

Aſchersleben 27 Juli Verſuchter Betrug Ge
haltsordnung Auf der hieſigen Sparkaſſe wurde geſtern
der Verſuch 87 eine Meſſingdenkmünze mit dem Bildniß
Kaiſer Friedrichs als 20 Markſtüſck in Zahlung zu geben

ür die Lehrer und Lehrerinnen an der höheren
Mädchenſchule iſt nunmehr eine Gehaltsordunnng auf
eſtellt und angenommen mit der Maßgabe daß Lehrer undLehrexingen die das Gehalt der an Elementarſchulen ange

ſtellten Lehrer und Lehrerinnen beziehen für ihr Dienſtein
kommen von der Kommnnalſteuer befreit ſind

Wallhauſen a Helme 27 Juli Der Rothlauf tritt
hier unter den Schweinen epidemiſch auf Eine große Anzahl
dieſer wohlgenährten Thiere ſind dieſer Krankheit zum Opfer
gefallen wodurch den Beſitzern ein beträchtlicher Schaden ers
wachſen iſt

E Leheſten 27 Juli Ein gräßlicher Unglücksfall
Kaum war geſtern früh der Betrieb auf den herzoglichen Schiefer



prüchen eine halbe Stunde eröffnet als ein gräßliches Unglück
ſich zutrug welchem ein junges Menſchenleben zum Opfer fiel
Der Anuflader Joh Bee ans Haßbach war mit
Anfladen von Schutt be r Als die Wagen vollgeladen
waren kam die Lokomotive der Bergbahn um ſie zur Ausſchutt
halle zu bringen Behrſchmidt welcher hinten die Weiche ſtellte
wollte während die Lokomotive die Wagen abſtieß bei dem da
hinſauſenden Zuge auf die Bremſe des letzten e ſpringen
ſiit aber aus und kam zu Fall ſo daß die beladenen Wagen
ünf an der Zahl über ihn hinweggingen und ihn zur gänzlichen
Unkenntlichkeit verſtümmelten

Aus dem Königreich Sachſen 27 Julierſcheinung Verſchüttet Eine prächtige Vor
erſcheinung würde am Montag abend gegen 11 Uhr in Leipzig
vom Norden der Stadt aus in Geſtalt eines Meteors von
außerordentlicher Jntenſität beobachtet Daſſelbe bewegte ſich
in großem Bogen von Südoſten nach Nordweſten in der Zeit
von etwa zwei Sekunden und erſchien in Form einer Rakete
mit ziemlich hellleuchtendem Schweif deren dunkelrother Kern
chtbar explodirte Durch herabſtürzende Erdmaſſen ſind
ünf an einem Bahndamme in der Nähe von Chemnitz
ſchäftigte Arbeiter verſchüttet worden Einer derſelben

wurde ſchwer die übrigen leicht verletzt

V vvv
Vermiſchtes

10,000 M geſchenkt Eine anſehnliche Schenkung machteder kürzlich verſtorbene Rentner und Stadlverordnete Guſtav
Lucas in Elberfeld in ſeinem Teſtamente Er hat dem

ädtiſchen Wohlthätigkeitsfonds 10,000 M mit der Beſtimmung
berwieſen daß die Zinſen davon zur Unterſtützung beſonders

hilfsbedürftiger Armer verwendet werden ſollen
Sühne eines Jnuſtizirrthums Das Schwurgericht von

Rounen ſprach am Montag im Wiederaufnahmeverfahren die
wegen der angeblichen Schändung eines jungen Mädchens zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt geweſenen und nach
mehrjährigem Aufenthalte in Cayenne als unſchuldig erkannten
Arbeiter Jamet und Leger ſowie deren vorgebliche Helfers
helferin Frau Verney frei Der Gerichtshof ſprach den beiden
eine Entſchädigung von je 70,000 und der Frau Verney eine
ſolche von 30,000 Fres zu

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Königshütte wurde
der Bautechniker Goldberger unter dem dringenden Verdacht
den Maurermeiſter Tentſchert ermordet zu haben um deſſen
Frau zu heirathen verhaftet Der berliner Kaufmann Sieg
mund Kohn der vor längerer Zeit wegen betrügeriſchen
Bankerotts flüchtig geworden war iſt in einem londoner Hotel
e worden Er wurde in Begleitung zweier engliſchen
Polizeibeamten mit dem Dampfer Peregrine nach Hamburg
überführt Seine Einlieferung in das Unterſnchuwgggeksnggitz
e Moabit wird demnächſt erfolgen Jn Düſſeldorf kam
er Fabrikarbeiter Karl Jung mit ſeiner Frau aus einer Vereins

feſtlichkeit Auf dem Nachhauſewege begegnete ihnen ein an
getrunkener Menſch Jung ſtieß ohne es zu wollen an ihn an Jn
demſelben Augenblick zog der Trunkenbold auch ſchon ſein Meſſer
aus der Taſche und ſtieß es Jung mit den Worten Was du
willſt mich ſtoßen tief in die Bruſt Jung fiel lautlos zu
Boden und war ſofort todt das Meſſer hatte ihm das Herz
durchbohrt Der Mordbube entfloh und iſt leider noch nicht er
mittelt worden Jn Neuſtadt a H auf dem Bahnhof
wurden dem Heizer Boxheimer aus Ludwigshafen von einer
Lokomotive beide Beine abgefahren Jn Stuttgart ſtürzte
infolge eines Unwetters das Gerüſt eines Neubaues ein wobei
ein Zimmermann getödtet und ein anderer leicht verletzt wurde
Das mit ſtarkem Hagelſchlag verbundene Unwetter hat an den

äuſern wie in den Gartenanlagen und Feldern vielfach großen
chaden angerichtet

Perſonalnachrichten Die Beerdigung des Feuilleton
redacteurs der Magdeburgiſchen Zeitung, Waldemar
Kawerau fand geſtern in Magdeburg auf dem Südfriedhofe
unter zahlreicher Betheiligung ſtatt Die Leichenrede hielt der
Schwager des Entſchlafenen Konſiſtorialrath Prof D Haupt
aus Halle Die theologiſche Fakultät der Univerſität Jena
ernannte den Seminardirektor Thoma in Karlsruhe zum
Ehrendoktor Der Amtsrichter Liebknecht der Sohn des
ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten iſt an Stelle des

Himmels
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nach Berlin verſetzten Amtsrichters Langhoff zum Amts
richter bei dem Amtsgericht in Seelow im Kreiſe
Lebus ernannt worden Einen Chineſen als Avan
tageur wird das preußiſche Heer zum Oktober erhalten

err Yang dies iſt ſein Name iſt der Sohn des chine
ſchen Generals Yang in Kanton Er hat vor kurzem mit zehn

ſeiner Landsleute das deutſche Examen bei der chineſiſchen Ge
ſandtſchaft in Berlin als Zweitbeſter beſtanden Er ſpricht
engliſch deutſch und franzöſiſch Zu ſeiner Vervollkommnung in
der deutſchen Sprache hat ſich Herr Yang jun zu einem Lehrer
in Weißenſee in Penſion gegeben

Letzte Telegramme
Hamburg 28 Juli Das IX Deutſche Turnfeſt wurde

geſtern abend hier durch die feierliche Vertheilung der Ehren
kränze an die 128 Sieger geſchloſſen Um 9 Uhr abends
durchzog ein impoſanter Fackelzug von 4000 Fackelträgern die
Stadt unter großer Begeiſterung der zuſchauenden Menſchen
menge

Madrid 28 Juli Einem amtlichen Bulletin zufolge iſt
der König Alfons gezwungen das Bett zu hüten infolge eines
leichten katarrhaliſchen Fiebers begleitet von einen Geſichts
ausſchlag der ſich als Maſern darſtellt Der Krankheitsverlauf
iſt bis jetzt normal

Warſchau 28 Juli Der König von Rumänien und
J Ferdinand ſind geſtern vormittag nach Petersburg ab
gereiſt

e

IHandel Gewerbe und Verkehr
Chemnitzer Papierfabrik zu Einsiedel Per Aufsichts

rath beschloss die Vertheilung von 7 Proz Pividende für beide Gattungen
der Aktien auf 1897 1898 vorzuschlagen und aus Anlass der fünfund
zwanzigsten Wiederkehr des Betriebseröffnungstages den Beamten und
Arbeitern 5000 M als besondere Gratiſikation z2zuzuwenden Ausserdem
wurde die Veranstaltung einer besonderen Festlichkeit für die Angestellten
und Arbeiter der Fabrik in Aussicht genommen

Buenos Aires 26 Juli Goldagio 174,90
Rio de Janeiro 26 Juli Wechsel auf London 79 e

Wanren und Produktenberiechte
Getreide

New Vork 27 Juli Telegr Rother Winter weizen
73 Weizen Juli 74 September Dezember 69 März 69Mais Juli 37 September 3 W Dezember 39 Mehl 3,50
Getreidefracht I

Ohiengo 27 Juli Telegr Weizen Juli 70 September
64 Mais Juli 34

Hamburg 27 Juli Weizen loco matter holsteinischer loco
197 208 Roggen loco matter mecklenburgischer loco 142 154
russischer loco ruhig 98 Hafer rubig Gerste fest

Wien 27 Juli Weizen pr Herbst 7,98 Gd 7,99 Br Roggen per
Herbst 6,59 Gd 6,61 Br Hafer per Herbst 5,68 5,70 Br

Zueker
Paris 27 Juli Sehluss Robzuecker ruhig 88 loco 28

28 Weisser Zucker rubig Nr 3 per 100 kg per Juli 29 per
Aug 294 per Okt Jan 20 per Jan April 306,

Rüben RohzuckerI ondon 27 Juli 9600 Favazucker 119 trägeloco 9 trüge o t e

27 Juii
Oentral Stelle der Preuss Landwirthsehnſfiskammern

Notirungsstelle
t

loco 6,20 Br
Bremen

Offzielle
Antwerpen

loco 17 bez u
18 Br Fest

Hamburg 27 Juli

Notirung der Bremer Dre e
27 Juübr per Juli

b Weltmarkt

Petroleum höher gefordert

Schlussberieht

Oele Fettwaaven

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 180 205 140 155 157 190 160 180n 180 200 140155 D 160 180
Merseburg östlieh 177 205 140 160 170 160 177

do Westlich der Mulde 180 210 140 165 168 200 160 180
Erfurt a a 178 210 159 165 160 200 160 n 189Danzig 210 222 164 145 159Königsberg i Pr FBreslau 167 200 140 155 130 150 157 163
auf Grund heutiger eigener Pepeschen in Mark die Tonne einsehl Fraeht

Zoll und Spesen aber aussehl der Qu alitäts Unterschiede
am 27 7 am 26 7

Von New Vork nach Berlin Weizen 75 Cts 167 00 A 173 25 MChicago Weizen 70 Cts 167 25 173 00
Liverpool Weizen 5Ssb 9 d 172 80 175 90Odessa Weizen 102 Kop 194 25 194 25
Odessa e 2 gen 67 Kop 147 75 147 75Riga 7 Weizen 110 Kop 195 60 195 60Riga Roggen 77 Kop 151 75 151 75c Weizen 91 ö 134 25 134 40

Petroleum
Standard white

27 Juh Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Loco 6,35 Br

affinirtes Type we ss
178 Br per Aug 17 Br Sept Dez

New Vork 27 Juli aNew Vork 8,40 do in Philadelphia
do Credit Balancos at Oil City 96,00

Oelsaaten
New Vork 27 Juli Telegr Schmalz Western steam 5,60

do Rohe und Brothers 5,80

Petroleum Standard white in
,85 do Refined in Cases 7,95

Bremen 27
shbield 29 Pf

30 rKölp 27 Juh
Paris 27 Juli

per Aug 53
Amster

Hawborg 27 Juli
n

Cudahy 30 Pf
Speck behauptet

am 27 Juli
Antwerpen 27 Juli

Hawbaurg 27 Juli

Rnböl unverzollt fest loco 5
Schmalz

Schm

Choice Grocery
Short elear middling loco 31 P

Rnhöl loco 56,00
Schlussberieht

r Sept Dez 53 per Jan April 539,Knbol loco 248, Juni Herhst 23

matt Wileox 29

per Okt 52,50

alz per Juli 71
Kaffee

Katlee behauptet Umsatz 1509 Sack 7

20 P
1,0t

ArmourWhite ine

Rüböl ruhig per Juli 53

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstru t

a

Fall Weh

Anssig

Ariern Brückenpegel 26 Juli 27 Juli 050Weissenfels Operpegel 4242 240 2do Unterpegel 7 4 60,22 o 18 427 1,76 28 Juß 1,74 2Alsleben Oberpegel 26 2,38 27 233do UVnterpegel 41 57 1,57u 1 20 3Kalbe Oberpegel 14 152 2do Unterpegel 0,68 r 0,64 4
Moldau Iser Eger BlIbe

un Fall Wvehe f n Fall Vue W uehe
Budweis 26 0,061 ſlorgau 27 0,311 5Prag 2 9,40 5 Wittenberg 2 04 2Jungbhunzlau 0,18 13 Kosslau 2 0,53 3Laun 0,21 4 Barby 0,941 8Pardubitz 0,100 5 Magdeburg 1,15 3Brandeis 2 0,20 1 angermwünde l 4 1,66 12
Melnick 0,56 6 Wittenberge A I 1,48 4Ieitweritz S 0,45 3 PDömitz Peg 26 1031 9
Aussig 27 0 31 2 Tauenburg 27 1,13 sreden 1381 2 S 1Von den oberen Plätzen werden 17 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 27 Juli Heutige Fahrtiefe 260 Zoll österr Mass

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 28 Pfg
Fracht

5 Sudenburg Maschin 5 154 90b2 Deutseche Kypoth Pfanädbräefe Iarzer Fisenw Kkonv O 80,00 bB erliner Börse Thüringer Salinen 2250 u Rentenbriefe do do St Pr 3 e
vom 27 Juli Ver Kö Rottw Pulv 16 234 10b2 r e Pra 7 100,006 Inowraszl Steinsalzhb 3 70,10B

Ergänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern 4 d ar s I o 3 62 100 Kattowitver 10 180 25620
im gestr Abendblatt Westf Praht Industrie 10 183 o 77 do 3 96 do Königin Marienhütte 5 88,00 b

do Union Kkonv 16 180,25b20 e R König Wilhelm konv 15 229,500 J 7 o VI unkKo b 1900 4 100,500 St Pr 20 288,10620Bank Diaconto wüianer a r 10 200,25b26 do VII unkb b 1903 4 102,000 Leo dis Faderis 5 e
Berlin Wecehsel 4 Lomb 5 Wilhelwshütte 22 75 10b 20 Ventseh Grundseh ObI 4 100 00bas Luise Tieſbas kony o 76,8 e

V III 2 4Amsterdam 3 Brüsse 3 uekerfabr Fraustadt 427 98,75020 99 V 102,8040 do do St Pr 4 110,50b7377 b e 4 u r 100 100 ſage Bergwerk 282 425 250ondon 2 aris 2 amb LUyp rzb Sianhüti ar 89 755An bis 3900 2 lin DsDeutsche Fonds u Staatspap Deutsche Bisenb b Prior Oblig do alte Ser 45 3 98,00b2 t do St Pr 5 93 25620
z o S 46 105 uk 1905 39 99,750 Rheinischestahl Lit G 15 228 300 0

Barmer Stadtanleihe 99 25b2 Mainz Ludw 75 76 781 4 Hannm Bod Pf Luk 1904 ,101,750 Sehlesiseh Zinkhütten 11 273 006
Berliner Stadt ObIl 3 äo v 1890 3 do do II 500 Staätherger Hütte 120 508do do 1892 3,100,20B Ostpreuss Südbahn 4 PUleininger Hyp Pfäb 30 97,60 W u l u l ap r 21,27 Wurm Revier 6,130 00br Weg 35 II unkdb bis 1900 100,50b20 4o o neue o r 99,50Westpr Prov Anl 3e7 99,750 ü do Präm Pfabr 4 1135 106 ßBad Deutsehe Bisenb St Prior m 4 099,8020 Oblig v Industr u RBergw Ges
Bayrische Anleihe W o V ukb b 1903 4 1100,906ßer 20 Thlr I 115 503 an ren w r Ostpreussische Zi r Allg Elektr Gesellsch 4 101,40b2Köln Mind Pr Anih 3u/,137 106 Narjenp nj an 5 s r Pom II VI 1900 k 4 100,506 Aschersleb Kaliwerke 5 m

Er Marienb MllIawkaw 9,50b 2 o VII VII 1904 wie 4 102 00 l Bochumer Gussstahl 4 103 756Hamb 50 r re 3 r Ostpreuss Südbahn 5 1117,49b Posensehe n e ehe e 4 108 006
Ala So rhir Ioouel 8 182 So h 5 t 25 e re Tun 51 e0 V m z 100 5 1108 506 r Berl Vferdeb I u 2 yAusländische Fonds Hisenb Prior Obligationen do W rz 100 4 100 60 hege rttenrt 55 505
x An 77 00 h er Cenirb Pfäbr 19001 4 100 406 aurrte 2100 500do innere i 5 81 50 Hial Bis O v st gar 9 99 de T u e es ega m n
Barletta 100 Lire Loose 24,256 do Mittelmeerb stfr 7 9 2 1 99,30 b soBukar Sigat An 18041 5 99,50r3 mere Czernowitz 4 99,700 Pr Rp A B VII 4 100 2060 bers Risen Ind 4 100 306

do do 1888 5 99,50b26 Oest Fr Staatsb gar 3 95 00b do do XV X VII 4 1010066 Tiele Winkler à S
Chilen Gold Anl 1889 4 79,006 o Ergünzungen 5 94,000 Pr Hp V G 1905 4 101,500 L20lgieher Garten 5 102,506

Egyptische priv Anl äo Gold Pr J e 33 x e 377 t xO0esterr Lokalbal T 75b20 ank AktienF reihe 15 r 25,300 e Kordvesthahn 5 111,50B do x VIII ukdb 1908 39 100,00
Griech An 1881 84 S8ädöster Bahn Lomb 3 77,00ß do Kleinb Obl b 1004 3 98,600 Bank d Berl Kassenv 69 144 000

do kons Goldrente 31 90b e do Obligationen 5 108,7060 do Comm Obl b 1907 3 99,750 Berg Märk B i Elbkf 71 163 50b20
do Longpai Knie ope h rö t n u W Zörsen Nangeienerein Vdo Gd Anl v 1890 do Pisenb Silb A 2 902 4 33100,00B Cob Goth Kredit GesMailänd 10 Lire Loose 13,300 IIwangorod Domhbr gar v z r 3 90,70b Cöln W u Komm /2 107 00 b

Mexikaner Anl à 100 6 99,20b2 Kosl Woronesch Obl 4 101,40b2 53 p est pr ritt I I B 32 100 406 Danziger Privatbank 7 138 30bB
do à 20 W K Chark As ObI 89 160 5 ans t 22 Deutsehe runden 7 r

N Staats Anl Kursk Ki 2 e 3 Effekt B Hahn re e 49 e er len Woron 4 on ter ren 14 nene 40 n wehen neRumän 55/5 Ani 81 d 5 WNosco Kursk 4 Säehsisehe 4 103,306 Dresdener Bankverein 7 122,75bRuss Gold R 1884 871 oseo Rjäsan 4 tot go00 Wemlesisehe Ewwener Kredit e

h e e r Sdo Nicolai Oblig 5 Rjäsan Koslow 4 100 80b Aplerbeck 2772130,50 do do junge 4 111,62bB
do Boden Kredit 4 123 25b26 Rjasehk Morezans 5 Arenberger Bergwerk 50 879,750 Hamburg Hypoth B 8 158 796
do do gar 5,100 20b20 Rybinsk Bologoye 4 101 30b2 u Baroper Walzwerk 885 40b Königsberg Vereinsb 5/ 113,806

Russ Präm Anl 18641 5 290,75b2 Russ Südwestbahn 4 1108,400 Berzelius 6 1125,00b6 Leipziger Bank 10 185,606
do do 1866 3 256 10b2 Transkaukasische 3 94,606 Bismarckhütte 15 207,30626 T becker Kommerzb T

Sehwed St Anl 1886 31 Warsechau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk 5 127,00b Magdeburger Privatb 5 110,0020
do do 1890 4 do IX Ser 4 102,10B Concordia Bergwerk 13 258,00b26 Nordd Grund Kredit 4 99 Obdo Hyp Pfdbr 1875 Wwiradikawskas Oblig Consolidat Bergw G 15 286 256260 Pr Hyp B Spielb 6 132 2020

Iürkische Anleihe D 22,25b2 do unkdb b 19061 4 101 25b26 Consol Marie 8 Preuss Pfandbr Bk 7 121,800
do Adwinist 5 98 5002 2anitoba rz 1935 BDuxer Kohlen Kon 10 154,256 Realkredit BanK 29,00b
do 400 Fres Ioseſ 113,90B Northern Pac I b 192i1 6 Eschweiler Bergwerk 14 200,250

Ungarische Gold I A 4 101,60b26 do Pref 4 97,75b20 Gelsenkireh Gussstahl 8 194 60b26

do Kr R do Gen Iien 3 63 n G n rdo Staats R 97 3 90 10b2 S Louis u S Fr rz 19311 6 116,256 do Pr 1228 t 7 5 102,90ba0 DZ
Inäustrie Aktien Frit z v S2 e Central Pacitic z nT Triſſnſabr 85 60o Leipziger Boa se 27 JullAdmiralsgarten Bad 4 76,80b20 Anatolische 5 97,10b26 k M Zt Me er Steingut L W Portug Eisenb O S 5 30 3 e e 2 an Gew 183 8Krehime des 7,70b do 1 o /2 o 29Bauges Berl Charlbg 7,6 560,00b erb Eis Hyp Obl A 5 do 50092,900 do Emw 1875 100 256do Wilmersd G 26 930 00be6 do Lit B 5 Thlr Ipz Stadtobl 1884 100,396Braunschweiger Jute 15 179 50b20 309 Staatsanl 1855 10094,250 do 1876 oBerl Anh Maschinen 12 1205 25b26 9o 67 kv 40 500 100,300 3 Altb Landoblig 1000 101,756i e 10 194,00b26 Risenbahn Stamm Aktien 3 Landrentendr 500 99,003 3 do do 500 101 756

o Brauerei Königst 7 127 5b26 Hiäo Union Gratweii 7 125,600 Tr 5 ſ115,5026 i i 105Brsl Risenb W Linke 14 300,00b20 7 12 9 Hiv Bisenb Stamm 4 t 5 ILeipz Werke e
du r 25 Buschtiehrnder B J 2 n en e 7 58 Acker 145,006ment Bau Ges 1 156 006 t 159 25b P 226 75Garioith Wanergert 9 St haſt meter Sei hore 3 u Bagehtiehrad t g e ne denn

e n h War r Gali2 K Ludw B 106 o Riebeck Co 208 50 bem Masch Zimm 9 1186 25b26 ud af Bexbach 11 06Dessauer Gas 11 208 10b26 wirt P a Laſtagh e an Behre 1 18000Hiseh Gasglühl Ges 80 541,006 S Marienburg Mlawka 87,006 hu Wollkämmerei 145,006B r J n Ausländ Visenb Stamm u hjv Visenb St P Akt 40 M d Walelder Kuxe 885 ,006
p pe eig ar T rig 296 Stamm Prior Aktien 7 Säehs Kawwt 80,00Ba re 4 7 T abr v Dux Bodenb Lit A 10Stehs F Tartw 185,5005 nren Mren 16 326,006 Aus ig Teplitz 3 Maneaba An We mer 210,000Hagener Gussstahl 6 131,90 b Böhmisehe Nordbahn 12 De 7 225 500Ilarburg Wien Gummi 29 403,00 do Westbahn dit Akt e e erg Wien Gu ,00b Div Bank u Kre 12 o tamm Pr 225,506Harkort St Pr kKonv 5 al Karl Ludw ö 137 009o Brücicenb Konv 7 ss so e öleh herz5 a l er r enLnse C berg ener Ban 2do do St Pr s ſ159500 n ad St en 4 99,700 6/ Gothaer Privath 31,750 Zeitzer Par u SHirseh Maseh 6 128 256 Kronpr Rud st SehKern Frn en 5 1123,600 emberg Czernowitz 6 10 Leipziger Bank 186,000 do do Oblig 105h h Ger C 77 I0esterr Nordwestb 5 8 o Hypothek B 150 406 S Zueerlabr Glaurig r

Veloce lin D Fu, 81,2501 o B Elvethalb e S h Ban 133,400 5 Zuvkerraff Halle uuaw Iswe 60 les a Sobadeterreen an e 48,758 Kusl Risenb Pr OvlMälzerei Wrede 7 114,250 Ungar Gnliz gar T T i 3 Aussig Teplitzer 98,60MAngdeburger Baubank 1093 25ba6 Div Industrie Papiere 4 Böhm Nordbahn 101,80
Magdeb Vferdebahn 7 2266 25b 0 lvangor Dombrowo 5 9 Chemn Werkz Zim 185,750 5 do do Gold

e er ehe al aordd KRiswerke 4 94 60b2 7 57 S o Schldvsechr 0 OOwmnibus Gesellschatt 10 204 790 6Warsehau Wien 19 3 Dotstewitz Rattw 78,003 5 do Em 1868/71,/72 106 000

Portl Cem 11 3 T T 5 e 191 90h 5 v egts 05 Wogssage 4 buGſcGotihardbann 6, 137,000 tter Vorz A ux Bodenbae 9Pferdebahn Breslauer 9 268,25b20 al Weriäionnux 6 22 Geraer Jutesp u W 258,506 5 do Em 1871 109,896
Saline Salzungen 5 91,500 Lüttich Limburg O 47 10b2 9 Germania Schwalbe 163,50B 5 do o 1874 110,500
Sangerhäuser Maseh 22/1317 00b BLuxemb Pr Hur 3 105 75b 19 Gersd Stkb V St A 435,000 4 Graz Köflacher 100,290
Schätfſer u Walcker o 78,500 Sehweiz Centralbahn 7 142,000 54 do do Pr A i 940,0086 5 do Em v 1871 u 72 102,750
Sohlesische Cement 14/,1225,60b 01 do Nordostbabn 6 99 49 do do do II 835,000 4 Kasehau Oderberg 99 000
Schwartzkoptf 10 243 00b do Unionbahn 3/,875,00ß 1 Hallesche Str B 114,008 4 P Du Gold c

Koude r e a h z J urumn Sia 100ettiner Cham Didier17 408 00b örbisd Zuekertb 6,256 rag Tu
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Nächste Woche Ziehnng Metzer Dombau Geldloose à S II 30 Pfg
200 000 II G261 Golägewinne a 20 O00 20 OOO O OO0O Nu u a v
1,008B à Z Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pf extra sind noch zu beziehen durch F A Schrader Haupt Agentur IHannover Gr Packhofstr 29

In alle a S zu haben bei Schrocedel Simon Gr Ulrichstrasse 50 Otto Hendol Markt 24 vp JJW

uchführnng nn dent Thomas Car lyle eJahres Ab chlüffe nventuren u voll 5 Leipaiger Strasse 22 Aeber Heldentändige Neueinrichtung der wer Heldenverehrnug und dasibern mimt V O Rexer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9 Heldenthümliche in derKrankheiten Geſchides Blutes Beichsucht Blutarmuthder Nerven Neurasthenie Angst Zu beachten t gr Sechs Vorträgen Bibliothek der GeſammtLittage in ie eptu Geh 125 Leinenband 50
Geſchenkband 2550

gefühle Gedächtniesschwüäche Sehlaf

druek S0od n ähungenrechen etſtmangel ete ie
en um Scehwnehe

zustünde können in den meisten 5 e

osigkeit Schmerzen u s W 4der Verdauungsor ane Magen gn
De Dieſe berühmten Vor

träge die die Weltanſchauung95 und das politiſche Syſtem des
gefeierten Hiſtorikers am deut

e r lichſten erkennen laffen werden
Fällen nach meiner Anweisung
Welche ich jedem Leidenden wnent
geltlich ertheile gründlieh geheilt
werden

hier in neuer ſchöner aber wohl
J feiler Ausgabe gebotenDr m e l ß us p gp PVeinste Neuhetten u alle Buchhandlungen

Rath wer Otto Hendel Verlag Halle Sſich unſchädl Buch m Beſchr 80 PfMark Preisl grat Wolff fr Heb e eBerlin Potsdamerſtr 87 77Für m hochf er
Unter dem Proteetorate Sp h Hoheit des Herzo gsa

Nächſte Lotterie giehnngen
Fahrräder ſuche ü

e zu Sachsen Co

Metzer Dombau Gteld Lotterie

allWiederverkäuferS Qualität und Preiſe

Ziehung 9 Auguſt 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark S
Hanptgewinn 50 000 M baar e

ohne Konkurrenzon s oben Cotthus

Marienburger Pferde Lotterie S
Septbr 1898 Hauptgewinn Ein Landaner mit S

Größte Answahl

Pferden i W v 10 000 Mk Preis des Looſes 1 M

von uenen und krprambten e

Quedlinburger Wferde Lotterie

in Nußbaum hagoni und Bi
als üſfets Herren und Damen

Ziehung 6 Oktober 1898 Hanptgelvinn Eine bochelegaute
zweiſpänn Equipage i W v 50900 M Preis d Looſes 1 M

Schreibtiſche Veiirors Kleider und

Weimarer Kunstaussellungslotterie e

andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux n andere Spiegel

Ziehung 14 S 486 Preis des Looſes 1 Mark S
Hauptgewiun i W v 0 M r

Conliffen Steg und Ausziehtiſche

Looſe vorräthig bei

Stühle jeder Art Betiftellen mit und

Buchhandlung Markt 24Ditt Mendlel bale

ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchräuke u v m

Sakpeter und Schimmel Bildung beſeitigt wirkſam und danuernd

verkauſt billig

Cedermann selbst

as qun S

van u

S

2

2

S
3

2

nrit usdaoq ud

Priecrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Teleph 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zablung genommen

Alte Polſtermöbel

eiten Motten
gereinigt R Zeppelerſte größte Po ſterwerkſtätte

Geiſtſtraße 21
Empfehlen unſere ſelbſtgekelterken

durch mehrmaligen Anſtrich mit Dr Ed Th Plastrin nach beigegebener V Ah r Rotweineausführlicher Gebrauchs Anweiſung Dieſer Anſtrich bildet einen elaſtiſchen Lamerun h grznket rein don 20 Des anpr Liter inwaſferdichten und keimtödtenden Ueberzug anf welchem ſich vorzüglich tape P X indem don dte W und rühren
zieren und malen läßt Das T ren ſelbſt iſt ſehr einfach billig und nicht e a i e Frq engſtörend im Haushalt Kilo 4,50 Mk WWnähnh J Lakaos e n re raneTeleph Amt I 1581 O R Nicolai Leipeig Reudnitz J ſente dert Be än

Kreuastr 42 2n Halle a E u Haben bet Otto Ware Malerinſtr Krukenbergſer 14 bergestellt aus Erzengrissen der deutschen Kolonie S Natur Eis
empfehlen als wirklich gut und preiswerth S ver Centner 1,50 Mk empfiehlt

ſund s Kamerimm Schokolade 4 Ko 50 Mk I Priedrich Krahmer
Kamerun Kakaor Da wächl Söbin be

M alle a S

un Seefiſchhandleng

S an 2 uCondensirte Milch
on jahrelanger Haltbarkeit für Hanshaltungs undKüchenzw ecke sowie kür Bäcker und Condi
toren unentbehrlich in Blechdosen welcheohne Hesser und Scheere geöſfnet werden
e Presdner Molkerei
Gebrüder Pfund
Hanptkontor Bautzner Strasse 79

Zu haben in allen Apotheken und Drogerien

Allein ächt in Halle aSFreoypor s Brauerei e mnnnn s hhh
rin in Brehna Paul DeterMünchener Export Bier s e in Dü be n Ernst SchuitzePilſener Bier

Vorzügliches

als Fußbodenanſtrich beſtens bewährk

ſofort troccnend und geruchlss

z Jedermann leicht anwendbar
gelbbrann mahagoni eichen

nnßbanm und granfarbig

Pr

Kindernährwmittel

anz Ohristoph Berlin

Un erreicht okter Covt daher Reino

Deutſches PorterBier à Flaſche 20 Pfg u Strandſchnhlam
Haus BRier S er re e re u der Welt t d i in ſm dünkte g h für Saehsen Braunsehweig Anhalt 5 ran n I ewo Fureel Mag Magdeburg Hassolbachsè r 2 empſiehltAnker u Kreuzschmalz

ſind die feinſten und wohlſchmeckendſten Marken garantirt reinen Schweine
ſchmalzes und werd und werden nur ſtets ganz friſch in den Handel gebracht

Hoenkoel s
BleichSoda

t 20 Jahren bewäbrt abeſtes und villigües Waſch und Zleichmittel

teine gFachahmßngen S die nur et aſch z 20 Pferdekraftt ra 5 7Namen Uenkel nd dem wen Sxigig n mgrt mit dem Preisliſten etgeltlich Die Expeditlonen der Saale ZeitungHenlkel Duoceſdort vefinden ſichg Smatorinm Naturheilanstalt Otten Gr Ferli de 1 undDr Hufschmidt s 8 ren e nderg 8a o F 4 e an 5
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könie in Halle Halle Druck und Berlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt

m ſageHIocerde i V
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede
Loconobilen

Auszehleſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis

mit Salmiagk und Tervpeuntin
vorzüglich bewährt ſpw Ein
weichen der c Pfd 25 Pfg
bei 10 Pfd 20 Pem n
Ernst Jentzsoh

Leipziger Straße 29

Migräue Stifte
aus reinem Mentbo d eg
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